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Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

ich möchte Ihnen im Namen des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und natürlich in meinen eigenen Namen auf diesem 
Wege alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit für das begonnene Jahr 2007 wünschen.

Wir haben uns von Seiten der Gemeindeverwaltung für 2007 sehr viel vorgenommen. Wichtigstes Vorhaben wird der Straßen-
bau mit Kanalbau und Gasleitungsbau im Bereich der Oberlausitzer Straße in einem Gesamtvolumen von rund 2,5 Mio € sein. 
In diesem Vorhaben ist auch die Abwassererschließung der Cosuler Siedlung mit eingeordnet. Die Aufträge hierzu sind erteilt. 
Ausführende Firma ist die BauCom GmbH, Hoyerswerdaer Straße 1A in Bautzen.   Weiter auf Seite 2 
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Weiter von Seite 1
Weiterhin müssen wir die Abwassererschließung von Alt-
Hainitz und den zweiten Abschnitt der Raschaer Siedlung 
beginnen. Die Mitte Dezember erfolgten Abstimmungen mit 
dem Regierungspräsidium als Fördermittelgeber waren sehr 
erfolgreich. Da der Freistaat Sachsen derzeit offensichtlich 
ausreichend Fördermittel für die Abwasserentsorgung bereit-
stellen kann, arbeitet die Verwaltung mit Hochdruck daran, 
die Erschließung der Denkmalstraße in Ebendörfel in eine 
der Abwassermaßnahmen mit einzuordnen. Auch haben wir 
für die Abwassererschließung Binnewitz nachträglich Förder-
mittel erhalten. Mit der Abwassererschließung geht natürlich 
auch die Beitragserhebung einher, die für die Grundstücks-
eigentümer in der Regel der unangenehmere Teil ist. Bei 
Problemen sollten Sie sich frühzeitig vertrauensvoll an ihre 
Gemeindeverwaltung wenden.

Pünktlich zum Weihnachtsfest hat die Gemeinde den Be-
scheid erhalten, dass der städtisch geprägte Ortskern von 
Großpostwitz ab 2007 in das Stadtsanierungsprogramm auf-
genommen ist. Diesem Bescheid ging eine intensive zwei-
jährige Sacharbeit voraus, die sich gelohnt hat. Nun gilt es, 
im ersten Jahr eine umfassende detaillierte Voruntersuchung 
zu erstellen, um den Sanierungsbedarf zu beschreiben und 
die Sanierungskosten zu ermitteln. Das Programm ist lang-
fristig angelegt und läuft bis voraussichtlich 2020. Im Sanie-
rungsgebiet sollen Objekte wie das Kirchgemeindehaus, der 
Bahnhof, das Rathaus, die Kirche und die Lessingschule lie-
gen. Den größten Sanierungsbedarf hat aber im Zentrum von 
Großpostwitz sicherlich das  „Forsthaus“. Mit Fördermitteln 
aus der Stadtsanierung muss es uns gelingen, dieses orts-
bildprägende Gebäude endlich zu sanieren und einer neuen 
Nutzung zuzuführen.

Bei der geplanten Sanierung der Lessingschule und deren 
Umnutzung zur Grundschule bangen wir noch um die Förder-
mittel. Die entsprechenden Anträge für den Schul- und Hort-
bereich sind gestellt. Vielleicht können wir trotz Platz 8 auf der 
Prioritätenliste des Landkreises mit einer Genehmigung zum 
vorzeitigen Baubeginn bereits 2007 starten.

Auch für mich als Bürgermeister wird das Neue Jahr eine 
wichtige Entscheidung bereithalten. Mit rasendem Tem-
po geht 2007 meine erste Amtszeit als Bürgermeister von 
Großpostwitz zu Ende. Vorbehaltlich der Zustimmung des 
Gemeinderates werden die Bürgerinnen und Bürger voraus-
sichtlich am 30. September aufgerufen sein, über die Beset-
zung des Bürgermeisteramtes für die  nächsten sieben Jahre 
zu entscheiden.

Lassen Sie uns also gemeinsam im Jahr 2007 unseren über-
schaubaren Lebenskreis, unsere Gemeinde Großpostwitz, 
mit Zuversicht, Fairness und Ehrlichkeit zum Wohle Aller ge-
stalten und fortentwickeln.

Ihr Bürgermeister
Frank Lehmann

Gemeinderatssitzung am 14.12.2006

Folgender Beschluss wurde gefasst:
01/12/2006
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt den Brandschutz-
bedarfsplan der Gemeinde Großpostwitz in der Fassung vom 
14.12.2006.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-
ger, zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am 
Donnerstag, dem 18. Januar 2007, um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung Großpostwitz 
stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Informationen des Bürgermeisters
2. Protokollkontrolle
3. Beratung und Beschluss zur Änderung der Polizeiver-
 ordnung der Verwaltungsgemeinschaft
4. Beratung und Beschluss zur Wasserwehrsatzung der  
 Verwaltungsgemeinschaft
5. Ausweisung eines überregionalen Reitweges
6. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat
7. Bürgerfragestunde

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Öffentliche Auslage des Entwurfes der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2007

Gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung erfolgt die 
öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2007 der Gemeinde Großpostwitz in 
der Zeit vom 26.01. bis einschließlich 05.02.2007 in der Ge-
meindeverwaltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, I. Stock, 
Zimmer 3.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des 
siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung, 
somit  bis einschließlich 14.02.2007, Einwendungen gegen 
den Entwurf erheben.

Lehmann, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Bauamt
Neue Fahrgastunterstände in Großpostwitz
Mit Beschluss vom 20.10.2005 beauftragte der Gemeinderat 

Großpostwitz die Verwaltung zur Vorbereitung der Umgestal-
tung der Bushaltestellen im Bereich der „Pilgerschänke“.
Angedacht waren die Errichtung von zwei Fahrgastunterstän-
den, welche in Abstimmung mit dem Verkehrsverbund Ober-
lausitz-Niederschlesien (ZVON) mit einem dynamischen 
Fahrgastinformationssystem nachgerüstet werden sollten.
Mit sachlicher und organisatorischer Unterstützung durch die 
Firma Siegfried Wilhelm aus Großpostwitz wurden beim Re-
gierungspräsidium Dresden die entsprechenden Fördermittel 
aus dem Zuwendungsbereich ÖPNV beantragt, welche im 
Sommer 2006 auch bewilligt wurden.
Nachdem durch den Bauhof der Gemeinde die notwendigen 
Vorbereitungen zur Herstellung der Aufstandsflächen abge-

schlossen wurden, konnten Anfang Dezember die Fahrgast-
unterstände montiert und ebenfalls durch den Bauhof die 

Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Bautzen 0 35 91 / 35 60
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Notfalldienst
(Hausbesuche) 0 35 91 /1 92 22 

Apotheke (Notfalldienst) 
Tierärzte Bitte der Tagespresse 
Zahnärzte entnehmen

Bundespolizei Pirna 0 35 01 / 7 95 60
Giftnotruf 03 61 / 73 07 30

Havariedienst

ENSO-Störungsrufnummer
Erdgas 01 80 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsrufnummer
Strom 01 80 / 2 78 79 02
Abfallwirtschaft 0 35 91/4 96 60

Notfalldienst:
Im gemeindlichen Kanalnetz
und Pumpwerken 0173 / 3 54 67 22

AZV Bautzen, ausschließlich
für Abwassserhauptpumpwerk
Fabrikstraße 0160 / 3 54 18 28 oder
 0160 / 3 53 74 16
AZV „Obere Spree“ betrifft
OT Eulowitz bei Havarie
Abwasser 0 18 0 / 2 78 79 03
EC-Karten-Sperrung 0 18 05 / 02 10 21
Telekom-Entstördienst 08 00 / 3 30 11 72 

Informationen aus der Verwaltung

Haltestelle in Richtung Bautzen

Haltestelle aus Richtung Bautzen

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Her-
ausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Gemeinde-
platz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Frank Lehmann, Der 
Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, ent-
spricht nicht automatisch der Meinung der Redaktion. Satz 
und Anzeigenteil:  Geschäftsstelle Lausitzer Verlagsanstalt, 
Kurt-Pchalek-Straße 8, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 
529380, Druck: Union Druckerei Weimar GmbH, Vertrieb: 
KAZ Werbemittelvertrieb Dresden.
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Anpassung und Wiederherstellung der Freiflächen vorge-
nommen werden.
Somit stehen nunmehr den Benutzern des ÖPNV in beiden 
Fahrtrichtungen des Haltestellenbereiches der „Pilgerschän-
ke“ ordentliche Fahrgastunterstände zur Verfügung.
Die Ausstattung mit dem dynamischen Fahrgastinformations-
system erfolgt im Frühjahr 2007 in bewährter Zusammenar-
beit mit dem ZVON und dem Bauhof der Gemeinde.

Hauptamt
Aufteilung des ehemaligen Schornsteinfeger-
kehrbezirkes Rehmann

Seit dem Ableben von Bezirksschornsteinfegermeister Jens 
Rehmann wurde der Kehrbezirk durch Herrn Bezirksschorn-
steinfegermeister Matthias Jantzen aus Neukirch verwaltet.
Zum 1. Januar 2007 hat das Regierungspräsidium Dresden 

für die Ortsteile Großpostwitz, Berge und Rascha
Bezirks-Schornsteinfegermeister Volker Unrath, Kleine Brü-
dergasse 5, 02625 Bautzen Tel.: (03591) 53 05 59
sowie
für den Ortsteil Ebendörfel und Denkwitz
Bezirks-Schornsteinfegermeister Uwe Schlosser, Auenweg 
3, 02627 Kubschütz Tel.: (0 35 91) 60 79 70 

als zuständige Bezirksschornsteinfegermeister bestellt.
Bitte wenden Sie sich ab dem 01.01.2007 mit allen Fragen zu 
Neuerrichtungen oder Veränderungen an Feuerungsanlagen, 
zu Überprüfungs- und Kehrterminen sowie bei Beratungs-
wünschen an die Genannten.
Die Zuständigkeiten für die Ortsteile Cosul, Klein-Kunitz, Eu-
lowitz, Binnewitz und Mehltheuer bleiben unverändert.

Michauk, Hauptamtsleiter

Lateinamerikanische Schüler suchen 
Gastfamilien!

Die Schüler der Andenschule in Bogotá/ Kolum-
bien wollen sich ab April 2007 unser Land ge-
nauer anschauen. Dazu sucht die Andenschule 
Familien, die neugierig und offen sind, einen südamerika-
nischen Jugendlichen (15-17 Jahre alt) aufzunehmen. Span-
nend ist es, mit und durch den Besuch den eigenen Alltag 
neu zu erleben. Alle Schüler dieser Schule lernen Deutsch als 
Fremdsprache, so dass eine meist recht gute Verständigung 
gewährleistet ist. Da das Programm auf eine schulische Initi-
ative zurückgeht, ist es für Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ 
verpflichtend, das zu Ihrer Wohnung nächstliegende Gymna-
sium zu besuchen. Schließlich soll der Aufenthalt auch eine 
fruchtbare Vorbereitung auf das Deutsche Sprachdiplom sein. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 14. April bis zum 15. 
Juli 2007. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, 
laden wir sie ein an einem Gegenbesuch zu Pfingsten 2008 
teilzunehmen. Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie 

Lust auf Besuch?

bitte das Humboldteum e.V., die gemeinnützige Servicestelle 
für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 
70174 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.de .

Kämmerei
Steuern

Gemäß der am 01. Januar 2002 in Kraft getretenen Verein-
barung über die Eingliederung der Gemeinde Eulowitz in die 
Gemeinde Großpostwitz werden die Steuerhebesätze nach 
fünf Jahren vereinheitlicht, sodass die in Großpostwitz gelten-
den folgenden Hebesätze nunmehr auch im Ortsteil Eulowitz 
gültig werden:

Grundsteuer A   305 v.H.
Grundsteuer B  400 v.H.
Gewerbesteuer  400 v.H.
Hundesteuer  Ersthund    30,00 €
  Zweithund  60,00 €

Wir hoffen, Sie sind alle gut in das Jahr 2007 „hinein ge-
rutscht“. Über die Weihnachtsfeiertage und zu Silvester ha-
ben sich die Bürger unserer Gemeinde vorbildlich verhalten, 
denn die Kameraden brauchten nicht zum Einsatz ausrücken. 
Auch gab es keine anderweitigen Vorfälle, die einen Einsatz  
der Feuerwehr notwendig machten.
Wollen wir für das Jahr 2007 hoffen, dass wenige Einsätze 
unserer Kameraden notwendig sein werden.
Wie stets zu Beginn eines neuen Jahres (Januar und Febru-
ar) wird in den Ortswehren Rechenschaft über die geleistete 
Arbeit im vergangenen Jahr gegeben. Ebenfalls in diesem 
Jahr finden die Wahlen der Ortswehrleiter und deren Stellver-
treter sowie des Gemeindewehrleiters und des Stellvertreters 
statt.
Am 14. Dezember vergangenen Jahres beschloss der Ge-
meinderat den Brandschutzbedarfsplan, welcher für 5 Jahre 
seine Gültigkeit behält. Dieser wurde gemeinsam mit dem 
Feuerwehrausschuss und der Gemeindeverwaltung erarbei-
tet. Er bewertet nach allgemein gültigen Regeln und unter 
Beachtung der Besonderheiten des Gemeindegebietes die 
Ausstattung und die Leistungsfähigkeit der Feuerwehren und 
veranlasst die daraus erforderlichen Maßnahmen.

Schulze, Gemeindewehrleiter

Hier spricht die Feuerwehr

www.grosspostwitz.de
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in Großpostwitz:

01. Januar Frau Elfriede Powels 84. Geburtstag
01. Januar Herr Manfred Graf 76. Geburtstag
01. Januar Frau Regina Pöhle 72. Geburtstag
05. Januar Frau Renate Hoffmann 71. Geburtstag
06. Januar Frau Johanna Wagner 90. Geburtstag
09. Januar Herr Günter Berthold 76. Geburtstag
10. Januar Frau Gertrud Schulze 76. Geburtstag
14. Januar Frau Anni Schaaf 71. Geburtstag
15. Januar Herr Alfred Leubner 82. Geburtstag
15. Januar Herr Gottfried Trodler 72. Geburtstag
16. Januar Frau Erika Herold 70. Geburtstag
17. Januar Frau Annelies Petzold 77. Geburtstag
19. Januar Herr Werner Allritz 86. Geburtstag
19. Januar Herr Detlef Ladewig 71. Geburtstag
20. Januar Frau Pia Vanek 76. Geburtstag
21. Januar Herr Werner Förster 81. Geburtstag
22. Januar Herr Manfred Michalk 72. Geburtstag
25. Januar Frau Wally Wirth 83. Geburtstag
25. Januar Frau Ursula Zeißig 74. Geburtstag
26. Januar Frau Irmgart Martin 84. Geburtstag
26. Januar Herr Josef Stier 70. Geburtstag
27. Januar Frau Johanna Karraß 78. Geburtstag
28. Januar Frau Hildegard Engelhardt 75. Geburtstag
29. Januar Frau Anna Kornisch 77. Geburtstag

in Rascha:

03. Januar Frau Elisabeth Kasparek 84. Geburtstag

in Berge:

16. Januar Herr Johannes Probst 81. Geburtstag

in Binnewitz:

28. Januar Frau Ursula Lachmann 73. Geburtstag

in Cosul:

14. Januar Herr Manfred Schütze 73. Geburtstag
18. Januar Herr Walter Winkler 70. Geburtstag

in Denkwitz:

14. Januar Frau Ingeborg Dohlich 74. Geburtstag

in Ebendörfel:

08. Januar Frau Edith Schubert 70. Geburtstag
09. Januar Frau Jutta Bubolz 76. Geburtstag

in Eulowitz:

23. Januar Herr Helmut Mielke 80. Geburtstag
27. Januar Frau Herta Montag 83. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
an unsere Jubilare

Wir wünschen Gesundheit und alles Gute!

Seniorengeburtstage im Monat Januar in 
der Gemeinde Großpostwitz

Als Kultur- und Heimatverein Großpostwitz e.V. begrüßen wir es, 
dass es zur Information für unsere Gemeinde wieder ein eigenes 
Mitteilungsblatt gibt.

Seit 61½ Jahren besteht nun schon unser Verein. Wir haben uns 
in dieser Zeit um die Weiterführung der Kulturarbeit eingesetzt in 
dem wir z.B. Konzerte, Lichtbildervorträge und Mühlenfeste or-
ganisierten, die nicht zuletzt durch das persönliche Arrangement 
unseres Vorsitzenden Eberhard Rabovsky zu gelungenen Veran-
staltungen wurden. Aber auch durch die jährlichen Wanderungen 
auf dem Großpostwitzer Rundwanderweg wurde die gemeinsame 
Erkundung unserer näheren Umgebung für alle Bürgerinnen und 
Bürger angeboten. 
Im Jahr 2007 werden wir auf diesen Gebieten weiterhin tätig sein 
und hoffen auf eine rege Beteiligung der Bevölkerung unseres 
Heimatortes. Unser Verein steht auch jederzeit für neue Mitglieder 
offen.
Das neue Mitteilungsblatt werden wir für entsprechende Hinweise 
und Einladungen nutzen.

Für das Jahr 2007 wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser und unseren Vereinsmitgliedern Glück, Erfolg und Gesund-
heit.

Christoph Dlabola
Schriftführer

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan Monat  Jan. 2007

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte „Zum Spreetal“ finden folgende Ver-
anstaltungen statt:                          Beginn: jeweils 14 Uhr

Mittwoch 10. Jan.  Sportnachmittag mit Frau 
  Dießner und Skat
Donnerstag  11. Jan. „Alles singt“
Mittwoch 17. Jan. Tanznachmittag mit Frau   
  Schwanitz und Skat
Donnerstag 18. Jan. Kegeln, bitte im Klub anmelden
Mittwoch 24. Jan. Sportnachmittag mit Frau 
  Dießner und Skat
Donnerstag 25. Jan. Vogelhochzeitsfeier 
Mittwoch 31. Jan. Tanznachmittag mit Frau   
  Schwanitz und Skat
Donnerstag 01. Febr. Gemeinsame Geburtstagsfeier  
  – Geburtstagskinder vom Dezem- 
  ber und Januar - Gäste sind   
  herzlich eingeladen

Neues aus unseren Vereinen
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Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum 
Besuch der Veranstaltungen  ganz herzlich eingeladen.
Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung 
bzw. im Mitteilungsblatt oder auf dem Aushang der Verkaufs-
stelle Bäckerei Hauffe am Penny-Markt, da Änderungen kurz-
fristig möglich sein können.

Der Vorstand

Erzählt werden soll eine Geschichte über Piraten, welche 
einen Schatz auf einer Schatzinsel suchen. Dabei passieren 
natürlich Dinge, die dem echten Piratenleben ähneln, aber 
auch einige die nur in der 5. Jahreszeit vorkommen. Ein 
„Oberpirat“ führt dabei durch das Programm. Auf dem Weg 
zur Schatzinsel legen unsere Piraten in einem Hafen an, wo 
gerade ein zünftiges Fischereifest mit allen spektakulären 
Stars von heut und damals stattfindet. Die Piraten präsentieren 
den dem am Abend anwesenden Narrenvolk ihre Beute in 
hoffentlich amüsanter Weise.  Weiter führt die Reise zur 
Schatzinsel durch eine Nebelbank, wo verwunschene Untote 
den Weg versperren. Durch einen Zwischenfall steht dem 
Weg zur Insel nichts mehr im Wege. Doch was wird der 
Schatz denn sein??? 

Diese Frage stellen sich nicht nur die Piraten des Programmes, 
sondern auch alle mitfeiernden Piraten mit ihren Begleitern 
oder wen sie auch noch so um sich haben werden. 

Auf einen schönen, fröhlich unterhaltsamen Faschingsabend 
freuen sich alle an der Organisation und Vorbereitung 
Beteiligten.

Als Hinweis sei gegeben:

Für den 27.01.2007 und den 03.02.2007 sind bereits jetzt 
alle Karten verkauft.

Bitte kommen Sie nicht ohne gültige Eintrittskarten zu den 
Veranstaltungen. Ein zusätzlicher Einlass ist an beiden 
Abenden nicht möglich.

Die Verantwortlichen und alle Mitglieder des Männerge-
sangvereins Großpostwitz bitten um Beachtung und Ein-
haltung dieser Hinweise.

Endlich ist es wieder soweit. Unterm Dach der Mehrzweck-
halle Kirschau findet im Januar und Februar dieses Jahres 
der traditionelle 9. Kirschauer Budenzauber statt. 

Hier die Termine:
13.01.2007 09:00 – 13:00 Uhr  B-Jugend
14.01.2007 09:00 – 13:00 Uhr  C-Jugend
20.01.2007 14:00 – 20:00 Uhr  Kult-Turnier
21.01.2007 09:00 – 13:00 Uhr  D-Jugend
21.01.2007 14:00 – 18:00 Uhr  A-Jugend
27.01.2007 10:00 – 18:00 Uhr  2.Männermannschaft
28.01.2007 09:00 – 13:00 Uhr  F-Jugend
28.01.2007 14:00 – 18:00 Uhr  E-Jugend
03.02.2007 09:00 – 15:30 Uhr  Frauenmannschaft

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Besucher. Für das 
leibliche Wohl während der Turniere wird natürlich gesorgt.

Sven Mutschink

Informationen gibt es unter: www.svgrosspostwitz-kirschau.de

Der SV Großpostwitz/
Kirschau e.V.
informiert:

Frauenverein Eulowitz e.V.
Weihnachtsbasteleien im Obereulowitzer Ju-
gendheim

Am Freitag, dem 08.12.2006, hatte der Frauenverein Eulowitz 
e.V. alle Eulowitzer Kinder zu einem Bastelnachmittag ins 
Jugendheim nach Obereulowitz eingeladen. Unter fachlicher 
Anleitung konnten hier kleine Weihnachtsgeschenke gestaltet 
werden. So entstanden verschiedene Formen von Pinnwän-
den, Weihnachtsgestecke, Baumschmuck und jeder konnte 
sich einen Stoffbeutel nach seinen Wünschen verzieren. Alle 
Kinder waren mit Eifer dabei und mit ihren selbst geschaf-
fenen Werken glücklich. Für unsere Kleinsten sorgten Bau-
steine, Autos und Malblätter für Zufriedenheit.
Bevor die Kinder mit den Bastelarbeiten begannen, wurde in 
einer gemütlichen Runde erst einmal Tee und Kakao getrun-

Piratenfest im 
     Storchennest

Fasching 2007 MGV Großpostwitz
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ken sowie vom hausgemachten Kuchen probiert. Für eine 
weihnachtliche Stimmung sorgten Weihnachtslieder und der 
Duft von Räucherkerzen. Der Schnee fehlte leider in diesem 
Jahr.

Bedanken möchten wir uns auf diesem Wege bei den flei-
ßigen Helferinnen des Vereins, die den Raum liebevoll aus-
gestalteten, Kuchen gebacken hatten und die Zeit fanden, mit 
den Kindern zu basteln. Danke sachen möchten wir auch der 
Gemeinde Großpostwitz, sie stellte uns das Jugendheim für 
diesen Nachmittag zur Verfügung.
Diese weihnachtliche Bastelrunde ist nun schon zur Tradition 
in Eulowitz geworden und wird von der Kindern gern genutzt. 
Wir freuen uns schon heut auf ein Wiedersehen im Dezem-
ber und werden fleißig nach neuen Anregungen Ausschau 
halten.

Der Vorstand

Jahreslosung im neuen Jahr aus Jesaja 43.19.
Gott spricht: Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst 
es auf - erkennt ihr es denn nicht?

Wir laden herzlich ein:

-  zum Treffpunkt Kirchgemeinde am Donnerstag,
 25. Januar um 19.30 Uhr ins Kirchgemeindehaus. 
 Thema: Kirche und das Geld - was ist „mehr wert“?
- zum Glaubenskurs: Allen Interessierten, die sich taufen  
 oder nachkonfirmieren lassen wollen, oder einfach  
 wieder über den Glauben Bescheid wissen wollen, biete
 ich diesen Kurs wieder an. Wir werden uns etwa   
 vierzehntägig treffen - zunächst am Montag, dem 29.  
 Januar 17 Uhr im Pfarramt.
-  zur Bibelwoche vom 5. - 9. Februar - Montag bis  
 Freitag, jeweils 19 Uhr ! im Kirchgemeindehaus.
 Wir sehen uns an fünf Abenden die Apostelgeschichte  
 des Neuen Testaments genauer an.

Mo. 5. Feb. „Offen für Suchende – und wir?“
  mit Pfr. Kästner
Di. 6. Feb. „Israel - und wir?“ 
  mit Pfr. Dr. Kandler aus Bischofswerda
Mi. 7. Feb. „Offen für Suchende - und wir?“
  mit Pfr. Groß, Cunewalde
Do. 8. Feb. „Kompromissbereit - und wir?“
  mit Pfr. Pyka, Wilthen 
Fr. 9. Feb. „Im Gespräch mit der Philosophie - und wir?“  
  mit Pfr. Fiedelschuster, Crostau

- zu den Kinderbibeltagen vom  10. bis 12. Februar
 Sonnabend bis Montag, jeweils 9 - 15 Uhr im   
 Kirchgemeindehaus. Eingeladen sind alle Kinder von der  
 1. bis zur  6. Klasse, um miteinander zu spielen, zu singen,  
 zu basteln, die Regenbogenstraßenkinder zu erleben und  
 um mehr von Engeln zu erfahren. Thema also: „Einem  
 Engel begegnen“ Unkosten pro Tag: 2.50 €. Anmeldungen
 (auch für einzelne Tage) an Matthias Kipke, Anmeldezettel  
 gibt’s in der Christenlehre.
- zum Vorschulkreis: Alle Vorschulkinder (3 - 7Jahre) sind
 herzliche eingeladen, gemeinsam zu spielen und zu  
 singen, am Sonnabend, dem 21. Januar von 9.30 -11.00  
 Uhr im Kirchgemeindehaus. Sehr schön wäre es, wenn  
 eine Mutti oder auch der Vati mithelfen könnten
-  zum Kindergottesdienst: Er findet im Gottesdienst am 4.  
 Februar mit Frau Haase statt. 
- Kinderkirche ist am 21. Januar parallel zum Gottesdienst  
 mit Jörg Briesovsky. 
- zum Gesprächskreis: für alle, die dem JG - Alter   
 entwachsen sind und Lust auf Gespräch, Bibelarbeit 
   und Spiel haben - ohne Altersbeschränkung -, am Sonna- 
 bend, dem 21.01., 19.30 Uhr bei Familie Kipke
-  zur Theatergruppe: Alle (groß + klein, jung + älter), die  
 gern Theater machen oder einfach Spaß am Darstellen
 und Schauspielern haben, sind zur Theatergruppe eingela 
 den: donnerstags am 18.1. und  1.2., 18.30 - 20 Uhr im  
 Kirchgemeindehaus.
- zur Jungen Gemeinde:  freitags, 19 Uhr im Kirchgemein 
 dehaus: 12.01. Spielabend , 19.01. Die Jahreslosung 26.01
 Es geht bergab: Rodelabend,   2.02. Maria Lichtmess,
 Katholische Feiertage??
- zum Singen und Musizieren im Kirchgemeindehaus: 
 im Kirchgemeindehaus, K i r c h e n c h o r  montags
 19–20.30 Uhr,  K i n d e r c h o r  sonnabends 10 - 12 Uhr  
 am 20.1. und 3.2., N e u e r  C h o r  mittwochs 19.15 Uhr,  
 P o s a u n e n c h o r  freitags 20 Uhr K a m m e r m u s i k   
 freitags 18 - 19.30 Uhr am 2. Februar. 
-  zur Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
 mittwochs 19 Uhr im Kirchgemeindehaus am 3.1./ 17.1./ 31.1.
-  zur Volksmission im Kirchgemeindehaus am Sonntag,  
 dem 21. Januar, 14.30 Uhr.
-  zum Rentnerkreis montags in Großpostwitz  am 22. 
 Januar 14 Uhr  im Kirchgemeindehaus.

Informationen der Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Großpostwitz
Januar 2007



Nr. 01/2007 13. Januar 2007

Nächste Ausgabe am 10.02.2007, Redaktionsschluss am 02.02.2007, E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

�

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz
Dienstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann 
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung
Einwohnermelde- und Passamt

Großpostwitz: 
Donnerstag 9–12 und 13–18 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Obergurig:
Dienstag 9–12 und 14–18 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung

Sekretariat Frau Möhn  588-31
Hauptamt Herr Michauk  588-35
Standesamt Frau Kirsten  588-39
Ordnungsamt Frau Kutschke  588-44
 Frau Petrasch  588-44
Bauamt Herr Janda  588-42
Liegenschaften Frau Kirsten  588-36
Kämmerei Frau Kunze  588-33
 Frau Zieschang  588-34
 Frau Nasser-Müller  588-37
Abwasser Frau Pfeiffer  588-43

GOTTESDIENSTE IN DER GEMEINDE

Sonntag, 7. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias    
9.30Uhr - Abendmahlgottesdienst (Pfr. Kästner) 

Bitte beachten: Vom 14. Januar bis 25. Februar finden die 
Gottesdienste im Kirchgemeindehaus statt!

Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias    
9.30 Uhr - Predigtgottesdienst (Pfr. Kästner)
Sonntag, 21. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias    
9.30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Kästner) zugleich 
Kinderkirche   
Sonntag, 28. Januar - Letzter Sonntag nach Epiphanias   
9.30 Uhr - Predigtgottesdienst (Pfr. Kästner)   
Sonntag, 4. Februar - Septuagesimae
9.30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Kästner)
Dieses Abendmahl wird mit Traubensaft gereicht – 
ein Entgegenkommen all denen, die Alkohol vermeiden 
wollen. 
Sonntag, 11. Februar  -  Sexagesimae  
9.30 Uhr - Familiengottesdienst       (Diakon Kipke)
im Rahmen der Kinderbibeltage nachher Kirchenkaffee 

F r e u d e   u n d   L e i d  

Christlich bestattet wurden:
am 28.11.   in Singwitz Frieda Lehmann geb. Wantschke          
 aus  Berge, 86 Jahre ( † 15.11. in Singwitz)
am 14.12.  in Großpostwitz Marika Vyhnalek geb.Braun  
 aus Eulowitz, 51 Jahre ( † 7.12. in Dresden)
am 15.12.  in Großpostwitz Ruth Grunert geb. Mutschink  
 aus Berge, 77 Jahre ( † 1.12. in Bautzen)
am 19.12.  in Singwitz Helmut Erler aus Singwitz, 87  
 Jahre ( † 12.12. in Singwitz)
am 5.01.  in Obergurig Gertrud Schubert geb. Jurk aus  
 Großpostwitz, 85 Jahre ( † 23.12. in Bautzen)

S o   s i n d   w i r   e r r e i c h b a r   
Öffnungszeiten des Pfarramts in 02692 Großpostwitz, 
Hauptstr. 1: Dienstag + Donnerstag 10–12, 15–18 Uhr 
Sprechzeit Pfarrer Kästner dienstags 17 bis 18 Uhr und nach 
Vereinbarung
Pfarramts-Büro: 
Tel. 03 59 38 / 9 82 37  Fax 03 59 38 / 9 82 41 
E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de
Pfarrer Kästner: Tel. 03 59 38 / 9 82 38   
E-Mail:christophkaestner1@freenet.de
Diakon Kipke: Tel. 03 58 77 / 8 80 63 
E-Mail: die.kipies@gmx.net
Kantorin Riechen: Tel. 0 35 92  / 50 08 93
E-Mail: dörteriechen@online.de
Kirchnerin Tonn: Tel. 03 59 38 / 5 10 21

Im Namen aller Mitarbeiter wünsche ich allen  ein gesegnetes 
neues Jahr mit Kraft und Geborgenheit bei Gott. Herzlichen 
Dank allen für jede Unterstützung unserer Kirchgemeinde 
bisher!    Euer Pfarrer

Wertstoffsammlung

Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. 
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung 
bereit!
17.1.2007
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, 
Gartenstraße, Oberlausitzer Straße, Am Eiskeller (an 
Stellplätze der Hausmülltonnen stellen)
13.2.2007
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz
14.2.2007
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stell-
plätze der Hausmülltonnen stellen), Cosul-Grundstück 
Wilhelm, Cosul-Grundstück Graf, Mehltheuer, Binnewitz, 
Spreetal (gegenüber ehemalige Berufsschule, vor Abwas-
serschaltschrank stellen)

Entsorgungstermine

Restmüll/ Bioabfall: 23.01., 06.02. u. 20.02. 2007
Gelbe Tonne:  07. 02.2007 (nur Berge)
   08.02.2007 (restl. Ortsteile)

Umwelt-Bürgerinfo

Öffnungszeiten unserer Verwal-
tung sowie telefonische Erreich-
barkeit der Mitarbeiter


